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Das Kreditwesen des Mittelalters ist schon geraume Zeit Gegenstand der 
wirtschaftsgeschichtlichen Forschung. Es wurde in allgemeiner Sicht und 
im regionalen Rahmen betrachtet, wobei für die Zeit vom 12. Jahrhundert 
an immer wieder seine außerordentliche Bedeutung im Wirtschafts-, Sozial­
und Staatsleben betont wurde1. Dabei standen jedoch ohne Ausnahme Kre-

1) Immer noch grundlegend B. K u s k e, Die Entstehung der Kreditwirtschaft und 
des Kapitalverkehrs, Kölner Vorträge 1 (1927), im folgenden zitiert nach dem Neu­
druck in: B. K u s k e, Köln, der Rhein und das Reich (1956) S. 48 -137. Eine Zusam­
menfassung des Forschungsstandes und der Literatur bei H. A u b i n — W. Z o r n, 
Handbuch der deutschen Wirtschafts- und Sozialgeschichte 1 (1971) S. 222-225, 
297-299,343-344,350-355. Zusätzlich für den hansischen Raum R. Sprandel, 
Das mittelalterliche Zahlungssystem nach hansisch-nordischen Quellen des 13.-15. 
Jahrhunderts (1975), bes. S. 55-60; I.-M. Peters, Das mittelalterliche Zahlungs-

* Den Freunden und Kollegen, die mir mit Rat und Hilfe beistanden, soll im fol­
genden an passender Stelle gedankt werden. Ganz besonderen Dank schulde ich Her­
ren Dr. Alexander Patschovsky/München und Israel Yuval/Jerusalem-Köln, deren 
Anteilnahme und Hilfsbereitschaft diese Untersuchung von Beginn an begleiteten. 
Ich danke auch Herren Professoren David Jacoby/Jerusalem und Frantisek Graus/ 
Basel, die die Erstfassung lasen und wichtige Bemerkungen und Einwände beisteuer­
ten. Die Transkription hebräischer Buchstaben in Darstellungs- und Anmerkungs­
teil folgt G. Scholem, Die jüdische Mystik in ihren Hauptströmungen (1957).


